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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1

TTV 1970 Neuerode VII : TSG 1861 Bad Sooden-Allendorf II 
Dienstag, 20.02.2024, 20:00 Uhr

Schöberle fixiert zwei Punkte für die TSG 1861 Bad Sooden-
Allendorf II

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1 traf der TTV 1970 Neuerode VII am Dienstag, den 20.
Februar im 10. Saisonspiel auf die TSG 1861 Bad Sooden-Allendorf II. Die Gäste entführten bei
ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:
25 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Vogler und Schöberle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satzerfolg verbuchten Degenhardt / Fiedler bei ihrer Niederlage gegen Vogler
/ Vernergold. Franz Fiedler verpasste es mit einem 1:3 gegen Nikita Vernergold, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Roland Becker bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Hendrik Vogler dann doch niedergerungen worden. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Keinen Punkt beisteuern konnte Berthold Degenhardt im
Spiel gegen Thomas Schöberle, das 0:3 verloren ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Ralph Habla bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Hendrik Vogler.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Roland Becker, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Thomas Schöberle verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Damit war der
Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Ralph Habla hatte
seinen Gegner Nikita Vernergold beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ
ihm keine echte Chance. Berthold Degenhardt gegen Hendrik Vogler hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Beim Sieg in
vier Sätzen gegen Nikita Vernergold kam Roland Becker nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. 2:7 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen
Spiel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Franz Fiedler beim letztendlich klaren 0:3
gegen Thomas Schöberle. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit hat Schöberle nun ein 13:14
in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TTV 1970 Neuerode VII nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die TG 1861 Witzenhausen am 05.03.2024 erfolgreich zu
sein. Die Mannschaft der TSG 1861 Bad Sooden-Allendorf II wird nach diesem Erfolg versuchen,
beim nächsten Spiel gegen den TV 1920 Frankenhain III am 26.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV 1970 Neuerode VII

Doppel: Degenhardt / Fiedler 0:1 
Einzel: R. Becker 1:2, B. Degenhardt 0:2, F. Fiedler 0:2, R. Habla 1:1 

 TSG 1861 Bad Sooden-Allendorf II
Doppel: Vogler / Vernergold 1:0 
Einzel: T. Schöberle 3:0, H. Vogler 3:0, N. Vernergold 1:2


